SS 1996 Klausur (Ubungen zur Einfiihrung in die Physik II) 20.7.96 Blatt 2

1. Aufgabe

An den planparallelen Leitern eines mit Luft gefiiliten Plattenkondensators liegt eine
Spannung an. Der Kondensator wird von der Spannungsquelle getrennt. Danach wird der
Plattenabstand verandert. Wie &ndern sich die gespeicherte Energie W, die dielektrische
Verschiebung D, die elektrische Feldstiarke E, die Kapazitat C, die Ladung O auf dem
Kondensator, die Oberflichenladungsdichte o und die Spannung U, wenn der
Plattenabstand - bei konstant bieibender Ladung auf den Kondensatorplatten - von d; auf
d> =2 d, erhoht wird? (Streufelder vernachiissigen)

dz =2d1 5 Ez =

Qz = Qz s G, =

D, = 5 U, =

W, = 5 Ty =
2. Aufgabe

Zwei positive Ladungen ¢ und 2¢g befinden
sich auf der x-Achse bei x = 0,5 a bzw.

q
x = 1,5 a (siche Zeichnung). Bei x = 0 ist 0 & @ >
0,52 =& 1,5a

eine unendlich groBe, geerdete, leitende

X
Oberflache. Wie grof ist der Betrag der
Gesamtkraft, die auf die Ladung g wirkt? .E
1 g° 1 3g° 1 24° 1 3g° 1 747
[] 47, a’ [] 47z, 2a* [] 4=, a’ [] 4nz, a’ [] 47z, 2a’

3. Aufgabe
Welchen Wert hat die elektrische Feldstirke im Innern einer geladenen, metallischen Voll-
kugel mit dem Radius R, welchen Wert hat dort das elektrische Potential?

4. Aufgabe
Welche der folgenden Aussagen uber die elektrische Leitfihigkeit einer reinen Kupfer-

probe und einer reinen Siliciumprobe, jeweils bei Raumtemperatur, ist korrekt?

[ | Die Leitfihigkeit der Kupferprobe ist um GroBenordnungen héher als die der
Silictumprobe.

[] Wird die Temperatur der Kupferprobe erhoht, so sinkt deren Leitfihigkeit.
[ ] Wird die Temperatur der Siliciumprobe erhoht, so steigt deren Leitfihigkeit.
[ ] Die Zugabe von Fremdatomen in die Kupferprobe senkt die Leitfihigkeit.

[ ] Die Zugabe von Fremdatomen in die Siliciumprobe senkt immer die Leitfahigkeit.
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5. Aufgabe
In dem gezeigten Stromkreis sind die 500
Widerstinde in Ohm angegeben. Die |

Batterie wird als ideale Spannungs-
quelle mit 3V Spannung betrachtet.

U T30v R} [50Q

Der Widerstand mit dem hochsten

Leistungsumsatz ist

L1 &, L] &, [ & L] R

6. Die Spannung die am Widerstand R, abfillt betrigt:

[Joav [Josv [J12v [lis5Vv []3.0vVv

7. Aufgabe
Eine negative Probeladung bewegt sich nahe einem langen, geraden, stromdurchflossenen
Leiter. Auf die Probeladung wirkt eine Kraft. Sie ist parallel zur Stromrichtung, wenn die

Bewegungsrichtung der Probeladung

D zum Leiter hin zeigt D vom Leiter weg zeigt
D mit der Stromrichtung tbereinstimmt D der Stromrichtung entgegengerichtet ist

D rechtwinklig zur Stromrichtung und zur Richtung zum Draht hin verlduft

8. Aufgabe

Eine ) ﬁder Maxwell-Gleichungen (A) ll - ! (B) ¥——»—y
lautet V-B=0. Welche der folgenden : — e
Graphen zeigt magnetische Feldlinien, die - . z R 1

innerhalb des gezeichneten Gebiets - dieser
Gleichung widersprechen? (C) : (D)
D
& oo

L] a Hp: [lc
b L] E

(E)
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8. Aufgabe

Durch ein Koaxialkabel mit Radien @, & und ¢
flieBen gleichgrofle, entgegengesetzte Strome
der GroBe I auf dem inneren bzw. &uBeren
Leiter. Wie gro8 ist die magnetische Induktion
am Punkt P im zweiten Leiter im Abstand r
von der Achse?

[ Null [] &L [] &L
27 2nr

,uo[ cz_rz ﬂoI r’ b

2rrc? —-b? 27 r ¢t —b?

10. Aufgabe
Eine rechteckige Drahtschleife (Abmessungen siche r
Zeichnung) liegt in einer Ebene mit einem sehr
langen Draht, der vom Strom I durchflossen wird.
Der Abstand zwischen dem Draht und der linken
Seite des Rechtecks sei r. Die Schieife wird, wie

eingezeichnet, nach rechts gezogen. b

In welcher Richtung wird in dem Rechteck der

Strom induziert? Geben Sie auch die Richtung der T

magnetischen Kraft an der linken und rechten Seite

der bewegten Spule an.
Stromrichtung Kraftrichtung auf d. 1i.Seite Kraftri. auf d. re.Seite

gegen den Uhrzeigersinn (] nach links [ ] nach rechts
gegen den Uhrzeigersinn (] nach links [} nach links
gegen den Uhrzeigersinn [} nach rechts [] nach links

im Uhrzeigersinn [ ] nach rechts [ ] nach links

Oooo U

im Uhrzeigersinn (] nach links L] nach rechts

11. Der induzierte Strom sei i. Wie groB ist die Gesamtkraft, die auf die Schleife wirkt?

[] #z_of{ln(ﬂa) [] fﬁln( s ) [] £
T

r 27 r+a 27w a

Hoil ab [] poil 1(r +a)
27 r(r+a) 27  ab
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Fir das elektrische Potential ¢, im Abstand x vor einer Platte in der yz-Ebene gelte:

a) Welche SI-Einheit mufl man der Konstanten C zuordnen?
b) Berechnen Sie die elektrische Feldstirke E in Abhingigkeit von x.

©)

d)

1 .
9. =-3C x* mit C = konst

Bestimmen Sie den elektrischen FluB @,
durch die Oberfliche eines Wiirfels mit
der Kantenlinge a, der vor der Platte
entsprechend der Zeichnung so ange-
ordnet ist, dal die Kanten entweder
parallel oder senkrecht =zur Platte
verlaufen (siehe Skizze). Der Abstand
der der Platte zugewandten Wiirfelfliche
von der Platte betrigt d.

Wie grol ist die Gesamtladung Q
innerhalb des Wiirfels.
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13. Aufgabe (EST5x006b): Mehrschichtkondensator

Bestimmen Sie die Spannung, die an dem
jeweiligen Dielektrikum des in der Abbildung
gezeigten Kondensators liegt. Die &uflere
Spannung soll 200 V betragen.

(€1 =5,0; &2=1,0; d;=1,0mm;
d>=3,0mm; A=10m")
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14. Aufgabe (EDC2x004b): Gleichstromnetzwerk

Mit Hilfe der Kirchhoffschen Regeln i i !}—“ [: ] ii’—

berechne man fiir die angegebene Schaltung Ry Uy 1y U,
folgende GroBen:
—_]. 3
a) die Strome /; , I; und 73, .
R
b) den Spannungsabfall an Ry,
1 I 1
c) die in Ry umgesetzte Leistung. t 14 3 2

In der Abbildung trage man die zur Berechnung angenommenen Strom- und Spannungs-
richtungen sowie die konventionellen Stromrichtungen ein.
Werte : R; =1,0 O; R,=5,00; U= 20V

R, =3,00; Up;=10V

Ry =80 Q; Us= 1,0V
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15. Aufgabe (EMG3x008b) Stromdurchflossener Drahtbiigel im Magnetfeld

Achse A

Ein entsprechend der Abbildung geformter Draht-
bugel ist um die Achse A frei drehbar. Der Draht,
aus einem Material mit der Dichte p, hat den
Querschnitt Ap. Er wird von einem Strom I durch-
flossen und befindet sich sowohl im Schwerefeld
der Erde als auch in einem dem Schwerefeld
entgegen, senkrecht nach oben gerichtetem
homogenen Magnetfeld mit der konstanten
magnetischen FluBdichte B. Er wird dadurch aus

der senkrechten Lage um den Winkel ausgelenkt.

o

Leiten Sie einen Ausdruck fiir den Ablenkwinkel @ in Abhingigkeit von der zzzetenen

Groflen her.


Bernd Lödding


Bernd Lödding



